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Presseinformation    

     



Monat 2009
Schonfrist für Deutschlands einziges Lügenmuseum
Das in Deutschland einzigartige Lügenmuseum im Gutshaus Gantikow bei Kyritz kann noch bis mindestens Ende Oktober besucht werden. Die Stadt Kyritz übernimmt bis dahin die Kosten im Gebäude. So konnte vorerst die Zwangsräumung wegen erheblicher Mietrückstände abgewendet werden. In der Zwischenzeit sollen neue Finanzierungsquellen oder Ausweichmöglichkeiten gesucht werden.

    Die Ausstellung mit mehr oder minder ernst gemeinten Exponaten zählt rund 6 000 Besucher jährlich. Die Einnahmen aus dem Ticketverkauf reichen allerdings für einen rentablen Betrieb des etwas abseits der bekannten Touristenwege gelegenen Museums nicht aus. Die rund 1 000 Kunstwerke stammen vor allem vom 60-jährigen Museumsleiter Reinhard Zabka sowie von zahlreichen Kunstsymposien in Gantikow. Zu den schrillsten Exponaten gehören der völlig abgewetzte Wanderschuh von Theodor Fontane, ein singender Fisch, die Geburtsstube Willy Brandts, das abgeschnittene Ohr von Vincent van Gogh sowie die letzten Tonaufnahmen von Bord der Titanic. Alles steht unter dem Motto „Die Lüge im Dienste der Wahrheit“. 

    Das Museum selbst wurde vor 20 Jahren von dem aus der Ostberliner Künstlerszene stammenden Reinhard Zabka gegründet. Nach einigen Zwischenstationen hat es nun seit langer Zeit in Gantikow seine Heimstatt. Mehrere Städte haben sich um die Ausstellung bereits beworben. Zabka steht einem Umzug allerdings skeptisch gegenüber, weil das Museum für den ländlichen Raum konzipiert worden sei.

Weitere Informationen unter www.luegenmuseum.de und www.reiseland-brandenburg.de
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